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„Der MSC ist eine Institution“
Erfolgreiche Ausrichtung von zwei Läufen zur süddeutschen
Meisterschaft – Aktuell sucht der Club eine Trainingshalle

Schatthausen. (mir) Das Lob kam aus
prominentem Munde. „Der MSC ist eine
Institution“, sagte Wieslochs Bürger-
meister Ludwig Sauer bei der Siegereh-
rung am Sonntag, man könne stolz sein,
dass „Wiesloch so einen Verein wie den
MSC hat“. Der 1960 gegründete Verein
macht seit Jahrzehnten mit vielen na-
tionalen und internationalen Erfolgen,
aber auch durch die Ausrichtung von vie-
len Großveranstaltungen wie deutschen
Meisterschaften von sich reden. Am Wo-
chenende fanden die letzten beiden von
elf Läufen zur süddeutschen Meister-
schaft auf dem Vereinsgelände an der Ho-
henhardter Straße statt.

Neben Ludwig Sauer war auch Orts-
vorsteher Fritz Sandritter gekommen, um
die besten Fahrradtrialer aus Süd-
deutschland – auch aus der Schweiz wa-
ren zwei Fahrer dabei – zu ehren. Unter
den zu Ehrenden waren zahlreiche
Schatthäuser. Neben einem Sieg von Ra-
phael Pils und Platzierungen für Noah
und Jonathan Sandritter bei den Elite-
Fahrern zeigte vor allem der Nachwuchs

seine Klasse. Leon Müller, Nilo Körber
und Dennis Arnold sicherten sich neben
Einzelsiegen auch Platz eins in der Ge-
samtwertung. Um die Zukunft braucht
dem MSC also nicht bange zu sein.

Premiere hatte diesmal das neue Or-
ganisationsteam. Unter der Regie von
Abteilungsleiter Andree Körber waren
Fahrtleiter Gerhard Mossemann sowie als
Sektionsbauer Jonathan Sandritter und
Lars Müller in Aktion. Sie bewährten sich
voll und der MSC denkt darüber nach,
2018 wieder ein großes Ereignis im Fahr-
radtrial nach Schatthausen zu holen, wo-
möglich die deutschen Meisterschaften.
Spätestens dann dürfte auch der noch im
Bau befindliche Wasserfall (die RNZ be-
richtete) als Sektion fertig sein.

Um seinen Fahrern noch bessere Trai-
ningsmöglichkeiten zu bieten, sucht der
MSC eine geschlossene Halle. Der der-
zeitige Unterstand ist an zwei Seiten of-
fen und daher im Winter sehr zugig und
kalt. Die Halle sollte eine Mindestgröße
von 100 Quadratmetern haben, ferner ist
eine gewisse Höhe für die Hindernisse

ebenso nötig wie eine Beleuchtung. Eine
Beheizung ist nicht zwingend erforder-
lich. Wer eine derartige Halle im Wies-
locher Raum anzubieten hat, kann sich

an den MSC Schatthausen wenden.
Nächster sportlicher Höhepunkt ist ein
Motorradtrial mit Oldtimern am Wo-
chenende 14. und 15. Oktober.

Siegreich im zehnten Lauf zur süddeutschen Meisterschaft im Fahrradtrial: Raphael Pils vom
MSC Schatthausen beim Heimspiel. Foto: Pfeifer

NACHRICHTEN IN KÜRZE

Musical des Gymnasiums

Walldorf. InbesterTraditionbringtdie
Musiktheater-AG des Gymnasiums
Walldorf gemeinsam mit der Kunst-
AG am Samstag, 23. September, 18
Uhr, wieder eigens für die Walldorfer
Musiktage mit „Reaching for the
Stars“ ein neues humorvolles Musical
auf die Bühne der Astoria-Halle. Die-
ses Mal macht sich anlässlich des 50.
Jubiläums des Gymnasiums eine klei-
ne Schülerschar auf, um auf einer Art
Superexkursion in die Weiten des
Weltalls vorzudringen und ihrem For-
schergeist freien Lauf zu lassen.

Tagespflege feiert Geburtstag

Wiesloch. Die Tagespflege Landhaus
der Kirchlichen Sozialstation Wies-
loch feiert am Samstag, 23. Septem-
ber, ihr zehnjährigesBestehenundlädt
von 13 bis 17 Uhr zum Tag der offe-
nen Tür auf dem PZN-Gelände (Haus
20) ein. Neben Führungen gibt es In-
formationen über die Arbeit und Be-
treuungsmöglichkeiten in der Tages-
pflege, eine Ausstellung und ein mu-
sikalisches Unterhaltungsprogramm.
Fürs leibliche Wohl ist gesorgt.


